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Bekanntmachung vergebener Aufträge 

Ergebnisse des Vergabeverfahrens
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
 

I.1) Name und Adressen:
Offizielle Bezeichnung: Krankenhaus Buchholz und Winsen gemeinnützige GmbH  
Nationale Identifikationsnummer:  
Postanschrift: Friedrich-Lichtenauer-Allee 1  
PLZ Ort: 21423  Winsen (Luhe)  
NUTS-Code: DE933
Land: DE
Kontaktstelle(n): Krankenhaus Buchholz  
Telefon: +49 (4171)13-4040  
Fax: +49 (4171)13-4066  
eMail: torsten.riemer@krankenhaus-winsen.de  
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse (URL): www.krankenhaus-winsen.de  
Adresse des Beschafferprofils (URL):  
  

I.2) Gemeinsame Beschaffung:
Der Auftrag wird von einer zentralen Beschaffungsstelle vergeben.

  

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers:
Ministerium oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschließlich regionaler oder lokaler Unterabteilungen
Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher Ebene
Regional- oder Kommunalbehörde
Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene
Einrichtung des öffentlichen Rechts
Europäische Institution/Agentur oder internationale Organisation
Andere:   

  

I.5) Haupttätigkeit(en):
Allgemeine öffentliche Verwaltung
Verteidigung
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Umwelt
Wirtschaft und Finanzen
Gesundheit
Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen
Sozialwesen
Freizeit, Kultur und Religion
Bildung
Andere Tätigkeit:   

  

 
Abschnitt II: Gegenstand.

 

II.1) Umfang der Beschaffung.
 

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Krankenhaus Winsen-Reorganisation des Pflegebereiches Anbau Bettenhaus A mit Errichtung einer IMC (ITS)

 

Referenznummer der Bekanntmachung:    4050 / 2018 
 



II.1.2) CPV-Code:
71000000-8 Zusatzteil: - keine -
    

II.1.3) Art des Auftrags:
Dienstleistungen

  

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Fachplanungsleistung der Anlagengruppen 4 und 5 ab Leistungsphase 5 bis 8 und evtl. 9 für ein Krankenhaus zum Bau eines vierstöckigen
Bettenhauses und einer ITS/IMC im EG. 
 

II.1.6) Angaben zu den Lose:
Aufteilung des Auftrags in Lose:

Ja Nein
    

II.1.7) Gesamtwert der Beschaffung (ohne MwSt.):
Genau (Bitte den Gesamtbeschaffungswert angeben; Angaben zu einzelnen Aufträgen machen Sie bitte in Abschnitt V).

 Wert: 220000
Niedrigstes Angebot/höchstes Angebot das berücksichtigt wurde

 Niedrigstes Angebot:  / 
 höchstes Angebot:
Währung: EUR
 

II.2) Beschreibung.
 

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s):
71300000-1 Zusatzteil:
    

II.2.3) Erfüllungsort:
Nuts-Code: DE933
Hauptort Ausführung: 21423  Winsen (Luhe)
  
  

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
(Art und Umfang der Dienstleistungen bzw. Angabe der Bedürfnisse und Anforderungen)

Fachplanungsleistung der Anlagegruppen 4 und 5 ab Leistungsphase 5 bis 8 und evtl. 9.
Mit der vorgesehenen Maßnahme soll das Krankenhaus um ein Bettenhaus (ca. 3.000 m² BGF) erweitert werden. Geplant ist ein nicht unterkellertes
Gebäude mit Erdgeschoss und drei Obergeschossen, welches an das Bestandsgebäude südlich anschließen wird. Die Anbindung ist durch einen
Verbindungsbau so vorgesehen, dass sich sinnvolle Stationskonzepte aus Neubau und Bestandsbau
ergeben können. Darüber hinaus soll Im EG eine IMC/ITS Station errichtet werden. 
 

II.2.5) Zuschlagskriterien:
1. Kostenkriterium:  
 Kriterium Gewichtung
 Besondere Leistungen gem. Leistungsbeschreibung 80
 Nebenkosten 10
 gemittelter Stundensatz 10
2. Qualitätskriterium:  
 Kriterium Gewichtung
 Planungskonzept 200
 Projektbearbeitung 150
 Präsentation 50
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II.2.11) Angaben zu Optionen:
Optionen:

Ja Nein
 

Beschreibung der Optionen:
 
 

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union:
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird:

Ja Nein
 

Projektnummer oder -referenz:
 
 

II.2.14) Zusätzliche Angaben:
 
 

 
Abschnitt IV: Verfahren.

 

IV.1) Beschreibung.
 

IV.1.1) Verfahrensart:
Verhandlungsverfahren

 

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung

  

IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion:
Eine elektronische Auktion wurde durchgeführt

  

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA):
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA):

Ja Nein
    

IV.2) Verwaltungsangaben.
 

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren:
Bekanntmachungsnummer im ABl.    2018 /S 134    -    305774
 
IV.2.9) Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation:

Der öffentliche Auftraggeber vergibt keine weiteren Aufträge auf der Grundlage der vorstehenden Vorinformation

 
Abschnitt V: Auftragsvergabe.

 

Auftrags-Nr.: 4050/2018
Bezeichnung: Fachplanungsleistungen der TGA Anlagengruppe 4 und 5 ab LP 5 - 8 u evtl. 9
 
V.1) Information über die Nichtvergabe:

Der Auftrag wurde vergeben.
Der Auftrag wird nicht vergeben. Es sind keine Angebote oder Teilnahmeanträge eingegangen oder es wurden alle abgelehnt.
Der Auftrag wird nicht vergeben. Sonstige Gründe (Einstellung des Verfahrens).
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V.2) Auftragsvergabe:

 

V.2.1) Tag des Vertragsabschlusses:
Tag: 29.10.2018
 
V.2.2) Angaben zu den Angeboten:
Anzahl der eingegangenen Angebote: 2
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU*: 2

Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-
Mitgliedstaaten:

0

Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-
Mitgliedstaaten:

0

Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 0
* KMU (Kleinstunternehmen, kleine und mittlere Unternehmen) ​ gemäß der Definition in Empfehlung 2003/361/EG der Kommission

 

V.2.3) Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag erteilt wurde:
Offizielle Bezeichnung: BARGE INGENIEURE  
Nationale Identifikationsnummer:  
Postanschrift: Veritaskai 6, 21079 Hamburg  
 
Nuts-Code: DE600
PLZ Ort: 21079   Hamburg
Land: DE  
Telefon:
Fax:  
eMail:  
Internet-Adresse (URL):  

 

Der Auftragnehmer ist ein KMU:
Ja Nein

    

V.2.4) Angaben zum Wert des Auftrags (ohne MwSt.):
Ursprünglich veranschlagter Gesamtwert des Auftrags:
 220000
Gesamtwert des Auftrags:

Wert: 202439
Niedrigstes Angebot/höchstes Angebot das berücksichtigt wurde:

 Niedrigstes Angebot:  / 
 höchstes Angebot:
Währung: EUR
 

V.2.5) Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen:
Es können Unteraufträge vergeben werden.

 Wert oder Anteil des Auftrags, der an Dritte vergeben werden soll:
 Wert ohne MwSt.:
 Währung:
 Anteil in %:
 Kurze Beschreibung des Anteils des an Unterauftragnehmer vergebenen Auftrags:
  
  

 
Abschnitt VI: Weitere Angaben.

 

VI.3) Zusätzliche Angaben:
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VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren.
 

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren:
 
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr  
Postanschrift: Auf der Hude 2  
PLZ Ort: 21339   Lüneburg
Land: DE  
Telefon: +49 (4131)15-1334
Fax: +49 (4131)15-2943  
eMail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de  
Internet-Adresse:  
  

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren:
 
Offizielle Bezeichnung:  
Postanschrift:  
PLZ Ort:  
Land:  
Telefon:
Fax:  
eMail:  
Internet-Adresse:  
  

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen:
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Es gelten die Regelungen des § 160 GWB.
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt
hat,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf Grund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem
Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem
Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen,
vergangen sind. 
 

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt:
 
Offizielle Bezeichnung:  
Postanschrift:  
PLZ Ort:  
Land:  
Telefon:
Fax:  
eMail:  
Internet-Adresse:  
  

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
30.10.2018
 
 
Der öffentliche Auftraggeber/Der Auftraggeber ist für die Gewährleistung der Einhaltung der Rechtsvorschriften der Europäischen Union und anderer geltender Gesetze
verantwortlich.
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